
25. August 2024

VfB Stuttgart II gewinnt souverän gegen
Wehen Wiesbaden: 2:0

Erleben Sie das 3. Liga-Duell zwischen VfB Stuttgart II und
SV Wehen Wiesbaden am 25.08.2024 live in der

WIRmachenDRUCK Arena.

In der WIRmachenDRUCK Arena in Großaspach, wo fieberhaft
auf die Begegnung gewartet wurde, traten am 25. August 2024
die zweite Mannschaft von VfB Stuttgart und der SV Wehen
Wiesbaden in einem spannenden Spiel der 3. Liga
gegeneinander an. Schon zu Beginn der Partie zeigten die
Stuttgarter, dass sie bereit waren, ihren Platz in der Liga zu
behaupten. Mit einem entschlossenen Engagement und
taktischem Geschick überraschten sie die Wiesbadener.

Das Spiel begann pünktlich um 19:30 Uhr unter der Leitung von
Schiedsrichter Kevin Behrens. Über den gesamten Verlauf der
ersten Halbzeit hinweg machten die Stuttgarter deutlich, dass
sie die aktive Mannschaft waren. Schon in der 18. Minute fiel das
erste Tor, jedoch auf etwas unglückliche Art: Florian Carstens
lenkte den Ball nach einem Schuss von Stuttgarts Cissé
unabsichtlich ins eigene Netz und brachte seine Mannschaft mit
1:0 in Rückstand.

Aktive Stuttgarter und passives Wehen
Wiesbaden

Nach dem ersten Treffer blieben die Wiesbadener weiterhin
passiv und konnten nicht den nötigen Druck ausüben. Die erste
große Chance für Wehen Wiesbaden ließ sich bis zur 15. Minute
Zeit, als Flotho den Ball gut behauptete und zu Franjić spielte,



dessen Abschluss jedoch mäßige Stärke hatte und vom
Stuttgarter Torwart pariert wurde. Die mitgereisten Fans aus
Wiesbaden waren jedoch unermüdlich und unterstützten ihre
Mannschaft so lautstark, dass es den Anschein hatte, sie
könnten das Geschehen auf dem Rasen beeinflussen.

Die Stuttgarter zeigten sich als die deutlich dynamischere
Mannschaft und erarbeiteten sich mehrere Chancen. In der 23.
Minute belohnte sich das Team für seine offensive Spielweise:
Ein präziser Zuspiel von Malanga fand Thomas Kastanaras, der
den Ball flach ins Netz beförderte – das 2:0 für die Stuttgarter.
Damit war das Spiel für sie in eine vielversprechende Richtung
gelenkt.

Ein starkes Selbstbewusstsein der
Stuttgarter Reserve

VfB Stuttgart II kam als frischgebackener Regionalliga-Aufsteiger
zu diesem Spiel und hatte bereits in der neuen Liga überzeugt,
indem sie einen Sieg und ein Unentschieden erzielt hatten. Die
Mannschaft strahlte ein starkes Selbstbewusstsein aus, das sie
sich antrainiert hatte. Im letzten Testspiel vor diesem Match auf
dem Platz gegen Nürnberg II konnte sogar ein 1:1 erzielt
werden, was dem Team zusätzliches Selbstvertrauen gab.

Auf der anderen Seite war Wehen Wiesbaden entschlossen,
ihren Abstieg aus der 2. Liga wieder gut zu machen und strebte
den direkten Wiederaufstieg an. Obwohl die letzten Tage durch
ein knappes Pokalausscheiden beim Bundesligisten Mainz 05
geprägt waren, blieb die Mannschaft optimistisch und wollte sich
mit einem weiteren Sieg in der Liga stärken.

Die Zuschauer in der Arena waren bei den meisten Szenen mit
Begeisterung dabei. Besonders das frühe Eigentor von Carstens
und das herausragende Tor von Kastanaras werden sicherlich in
Erinnerung bleiben. Diese Momente verdeutlichen sowohl die
Unsicherheiten in der Defensive von Wehen Wiesbaden als auch
die Entschlossenheit und Effizienz der Stuttgarter Offensive. Die



aufmerksamen Fans waren sich einig, dass die erste Halbzeit die
Stuttgarter als klare Favoriten positionierte.

Das Engagement und die taktische Disziplin, die die Stuttgarter
zeigten, könnten als Vorboten auf eine spannende Rückrunde
gedeutet werden. Es bleibt zu beobachten, ob die Wiesbadener
in der zweiten Halbzeit mehr Initiative zeigen und gegen das
drohende Unheil ankämpfen können. Hoffnungen auf ein
Comeback der Wiesbadener wurden angesichts der aktiven
Spielweise des VfB Stuttgart II allerdings reduziert.

Fussball und das Streben nach Erfolg

Dieser Wettbewerb verdeutlicht nicht nur die sportlichen
Fähigkeiten der beiden Mannschaften, sondern auch den
unermüdlichen Ehrgeiz, der für Teams auf verschiedenen
Ebenen des Fußballs typisch ist. Die Fähigkeit, sich aufgrund von
Druck und Erwartungen zu bewähren, wird nicht nur Spieler,
sondern auch Fanlager zusammenschweißen. Im Fußball zeigt
sich oft, dass sowohl individuelle als auch teamorientierte
Leistungen entscheidend für den Erfolg einer Mannschaft sind.
Die kommenden Spiele werden zeigen, ob die aktuellen
Leistungen für beide Teams ein stabiler Weg in die Zukunft sein
können.

Die aktuelle Liga- und Mannschaftssituation

In der dritten Liga zeigt sich die Tabelle bereits nach wenigen
Spieltagen sehr interessant. Der VfB Stuttgart II, der in der
vergangenen Saison den Aufstieg aus der Regionalliga gefeiert
hat, etabliert sich bisher gut in der neuen Liga. Aktuell stehen
sie mit einem Sieg und einem Unentschieden im Mittelfeld der
Tabelle. Unterstützt werden sie von einer starken Fanbasis, die
auch bei Auswärtsspielen für eine hervorragende Stimmung
sorgt. 

Wehen Wiesbaden hingegen strebt nach dem Abstieg aus der
zweiten Bundesliga den direkten Wiederaufstieg an. Nach einem



soliden Start mit einem Sieg und einem Remis sind sie fest
entschlossen, weitere Punkte zu sammeln, um ihre Ziele
schnellstmöglich zu erreichen. Die letzte Partie im Pokal gegen
Mainz 05, wo sie in der Verlängerung ausschieden, hat dem
Team jedoch gezeigt, dass sie gegen starke Gegner mithalten
können. 

Statistische Einblicke

Bezogen auf die bisherigen Spieltage in der dritten Liga zeigen
Statistiken, dass der VfB Stuttgart II bislang eine
durchschnittliche Ballbesitzrate von etwa 55% hat, was ihre
offensive Spielweise unterstreicht. Im Vergleich dazu ist Wehen
Wiesbaden eher auf Konter angestellt, was sich in einer
niedrigeren Ballbesitzrate von rund 45% widerspiegelt. Die
Defensive beider Mannschaften ist von Bedeutung; Stuttgart hat
bisher 3 Gegentore kassiert, während Wiesbaden 2 Gegentore
hinnehmen musste, was auf eine vergleichbare Defensivstärke
hindeutet.

Die Schüsse auf das Tor verdeutlichen zudem die
Spielergebnisse. Der VfB Stuttgart II verzeichnete in den
bisherigen Spielen insgesamt 12 Torschüsse, von denen 5 auf
das Ziel gingen. Wehen Wiesbaden hingegen konnte 10
Torschüsse abgeben, wobei 4 auf das Tor gingen. Diese
Statistiken sind ein Hinweis darauf, dass Stuttgart bisher
offensiver agierte, während Wiesbaden vermehrt auf
Defensivspiel setzt. 

Regionale und historische Bezüge

Diese Begegnung zwischen Stuttgart II und Wehen Wiesbaden
ist nicht nur sportlich interessant, sondern hat auch regionale
Bezüge. Die WIRmachenDRUCK Arena in Aspach ist ein Standort
von vielen, die in den letzten Jahren für ihre Gastfreundschaft
und tolle Stimmung bei drittklassigen Spielen bekannt geworden
sind. Ähnlich wie bei der letzten Aufeinandertreffen, wo beide
Teams in der dritten Liga aufeinandertrafen, stellen die Partien



zwischen solchen Klubs oft eine spannende Herausforderung
dar. 

Ein historisches Beispiel könnte das Aufeinandertreffen von
Regionalligisten im DFB-Pokal sein, wo kleinere Vereine oft
gegen höherklassige Gegner antreten müssen und erstaunliche
Leistungen zeigen. Hier zeigt sich oft der Kampfgeist, den
sowohl Stuttgart II als auch Wehen Wiesbaden in der aktuellen
Saison verkörpern. 

Die Verantwortlichkeiten und Herausforderungen, die beide
Trainer bei diesen Spielen bewältigen müssen, spiegeln die
Anforderungen des Professionellen Fußballs wider, wo nicht nur
sportliche, sondern auch wirtschaftliche Überlegungen eine Rolle
spielen.
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